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Grußwort

Mit Unterstützung der Deutschen Kniegesellschaft (DKG)
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wie in den Vorjahren möchten wir Sie auch im Jahr 2017 zu den Frei-
burger Knorpeltagen einladen. Der Kongress findet erneut im Kon-
zerthaus statt, was sich in den beiden vorausgehenden Jahren als 
professioneller und bestens geeigneter Veranstaltungsort etabliert 
hat. Dieser erlaubt es uns, Ihnen neben dem Hauptprogramm auch 
parallele Workshops, Satellitenveranstaltungen und Expertenrun-
den anzubieten. Nachdem wir im letzten Jahr aus organisatorischen 
Gründen in den Februar ausweichen mussten, finden die Freiburger 
Knorpeltage im Jahr 2017 wieder zum angestammten Termin am 20. 
und 21. Januar statt. 

Inhaltlich steht im Jahr 2017 das Motto „konservative versus ope-
rative Therapie“ im Vordergrund. Es bietet die Möglichkeit, den 
Fokus vermehrt auf die Entscheidungsfindung und Abwägung un-
terschiedlicher Behandlungsoptionen zu legen. Neben dem rein 
medizinischen Austausch besteht dann auch die Möglichkeit auf so-
zioökonomische Aspekte der Behandlung von Kniegelenkserkran-
kungen einzugehen und diese interdisziplinär zwischen Ärzten und 
Physiotherapeuten zu diskutieren. Wir hoffen, hiermit das Interesse 
von Ihnen wecken zu können. 

Ebenfalls fortführen möchten wir in diesem Rahmen die Idee der 
„Mittagsvorlesung“ mit Diskussion, die sich inzwischen etabliert 
hat und eine Möglichkeit bieten soll über den Tellerrand hinaus zu 
blicken. Dieser Bestandteil des Programms hat in den vergangenen 
Jahren ebenso besonderen Anklang gefunden, wie die Möglichkeit 
der individuellen Diskussion von Problemen und Strategien mit den 
Experten im Rahmen der „Meet the Expert“-Sessions.

Unverändert wird der Kongress auch im Jahr 2017 gemeinsam für 
Ärzte und Physiotherapeuten angeboten und analog der Vorjahre 
durch Industrieworkshops an beiden Kongresstagen komplettiert. 
Damit kann beiden Berufsgruppen die Möglichkeit gegeben werden 
das Gesehene auszuprobieren und praktisch zu erfassen. 

In diesem Sinne möchten wir Sie im Januar 2017 nach Freiburg ein-
laden, um Etabliertes, aktuelle Trends und Neues mit Ihnen zu dis-
kutieren.

Wir freuen uns auf Sie, 

Prof. Dr. med. Philipp Niemeyer	 Prof. Dr. med. Gian Salzmann 

Prof. Dr. med. N. P. Südkamp	 Prof. Dr. med. Hermann Mayr
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Programm | Samstag, 21. Januar 2017Programm | Freitag, 20. Januar 2017

Session 1 | Kniegelenkserhalt 
Vorsitz: Angele, Südkamp

11:00	 Begrüßung und Einführung	

11:10	 Indikationen zur knorpelregenerativen Therapie:  
	 Zwischen Prophylaxe und Therapie	 Marquass

11:20	 Operative Therapie von Knorpelschäden:  
	 Aktuelle Datenlage und Behandlungsempfehlungen			
		  Niethammer

11:30	 Operative Therapie von osteochondralen Defekten: 	  
	 Aktuelle Datenlage und Behandlungsempfehlungen			
		  Arnold

11:40	 Diskussion

12:00	 Herausforderung patellofemoraler Gelenkabschnitt: 			
	 Wie kann Knorpeltherapie erfolgreich sein?	 Angele

12:10	 Systemische und intraartikuläre supportive Maß- 
	 nahmen zur Knorpeltherapie	 Beitzel

12:20	 Stammzelltherapie: Perspektive für die Behandlung  
	 von Knorpelschäden und Arthrose?	 Niemeyer

12:30 	 Wer? Was? Wann? Haben wir objektive Parameter zur 
	 Beurteilung der Sportfähigkeit nach Knorpeloperationen?	 
		  Welsch

12:40	 Diskussion

13:00 	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung 

14:00	 Mittagsvorlesung mit Podiumsdiskussion (Hauptsaal):  
	 Arztsuche 4.0 – Wie orientieren sich Patienten im Netz?		
		  Weiß

14:00 	 Meet the Expert (K 6–K 9)

	 Follow-Ups nach Knorpeloperationen:  
	 Bildgebung und Return to Sports 	 Welsch

	 Intraartikuläre supportive Maßnahmen	  Beitzel

	 Instabilitäten am Sprunggelenk	 Galla

	 Osteochondrale Läsionen am Sprunggelenk 	 Aurich

15:00 	 Pause und Besuch der Industrieausstellung 		

Session 2 | Oberes Sprunggelenk 
Vorsitz: Galla, Walther

16:30	 Aktuelle Prinzipien der Therapie akuter und chroni- 
	 scher Instabilitäten	 Galla

16:40	 Behandlungsstrategien bei osteochondralen Läsion			
		  Aurich
 

16:50	 Gelenknahe Osteotomien am OSG: Stellenwert und  
	 Strategien zum Gelenkerhalt	 Walther	
17:00	 Diskussion
17:15	 Impingmentsyndrome am OSG	 Ahrens
17:25 	 Hat die Arthrodese noch einen Stellenwert?  
	 Wer profitiert von der Prothese?	 Mainzer
17:35 	 Was ist speziell bei der Nachbehandlung von OSG-			
	 Verletzungen und „Return to Sports“	 Keller 
17:45 	 Diskussion

	 im Anschluss „Get Together“ in der Industrieausstellung

Session 3 | Hüftgelenk 
Vorsitz: Dienst, Fickert

8:00	 Klinische und radiologische Untersuchung des Hüft- 
	 gelenks	 Hauschild
8:10	 Extraartikuläre Impingmentsyndrome am Hüftgelenk			
		  Naal
8:20	 Cam- und Pincer-Impingment: Was hat sich getan?			
		  Möckel
8:30	 Diskussion
8:45	 Knorpeltherapie am Hüftgelenk: Was ist notwendig? 			
	 Was ist sinnvoll?	 Fickert
8:55	 Stellenwert von Osteotomien bei Pathologien des  
	 Hüftgelenkes	 Büchler
9:05	 Persistierende Schmerzen und Komplikationen nach 
	 arthroskopischen Hüftoperationen.  
	 Wie vermeiden – wie behandeln?	 Dienst
9:15	 Diskussion	

9:30	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 

13:00 	 Mittagsvorlesung mit Podiumsdiskussion (Hauptsaal): 
	 Antikorruptionsgesetz: Was bedeutet das für den tägli- 
	 chen Alltag in Klinik und Praxis?	 Schott (Gelsenkirchen)

13:00 	 Meet the Expert (K 1–K 9)
	 Tipps und Tricks bei der Hüftarthroskopie 	 Büchler
	 Knorpeltherapie an der Hüfte	 Fickert
	 Kreuzbandersatzoperationen 	 Akoto

	 Management von VKB Verletzungen	 Mayr
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Programm | Samstag, 21. Januar 2017 Firmenworkshops*

Nr./Art/Firma Titel /Referierende

Freitag, 20. Januar 2017, 15:00–16:00 Uhr

WS 01 
Vortrag

Moderation: Prof. Dr. med. Philipp Niemeyer

Neue Techniken bei Meniskuswurzel- und 
Rampenläsionen 
Prof. Dr. med. Philipp Niemeyer, Freiburg

Stellenwert der kniegelenksnahen Osteo-
tomie für Knorpel
Prof. Dr. med. Peter Angele, Regensburg

Konservative Behandlungsmöglichkeiten  
bei Gonarthrose
Priv.-Doz. Dr. med. Peter Ogon, Freiburg

Erfahrungen mit dem Arthrex Ankle Fusion 
Plating System. Tipps und Tricks bei der 
Sprunggelenkversteifung 
Dr. med. Christian Nieder, Bad Oeynhausen

WS 02
Hands-On

Die 3. Dimension der ACT –  
Matrixassoziierte Knorpelzelltransplantation 
mit Sphäroiden
Dr. med. Gerrit Bode, Freiburg 

WS 03
Hands-On

Knorpeldefekte –  
Löcherst Du nur oder deckelst Du auch?
5-Jahres-Resultate aus einer randomisierten 
kontrollierten Vergleichsstudie – Mikrofrak-
turierung versus AMIC – und die Anwendung 
in der täglichen Praxis.
Dr. Martin Volz, Ravensburg

WS 04
 Hands-On

Hilfsmittel für Knie und Schulter – Hands On: 
konservative und postoperative Therapie-
möglichkeiten
Philip Hofmann, Bayreuth
Marco Naumann, Bayreuth

Samstag, 21. Januar 2017, 10:30–11:30 Uhr

WS 05 
Vortrag

Aktuelle Fallbeispiele der MACT3D mit  
co.don chondrosphere
Priv.-Doz. Dr. med. Kaywan Izadpanah, Freiburg 

WS 06
Vortrag

Neue Techniken in der rekonstruktiven  
Gelenkchirurgie: Inlay-Verfahren
Priv.-Doz. Dr. Christoph Becher, Heidelberg

WS 07
Hands-On

Update One-step Verfahren zur Knorpel-
regeneration mit HYALOFAST®

Dr. med. Wolfgang Zinser, Dinslaken

* nicht Bestandteil des wissenschaftlichen Programms

Session 4 | Vorderes Kreuzband 
Vorsitz: Akoto, Mayr	
 
14:00	 Prävention vorderer Kreuzbandverletzungen im  
	 (Leistungs-)sport	 Salzmann

14:10	 Wer braucht die VKB – Operation? Fakten	 Akoto

14:20	 Mythos Arthrofibrose? Timing von VKB Operationen 
	 und deren Begleittherapien	 Mayr

14:30	 Diskussion

14:45	 Wer erhält welches Transplantat und welche Fixation: 
	 Indivualisiertes Vorgehen versus „Lieblingstechnik des  
	 Operateurs“	 Köhne

14:55	 Kreuzbanderhalt: Was setzt sich durch?	 Achtnich

15:05	 Übersehene Begleitverletzungen: Der Schlüssel zur 
	 besseren VKB Chirurgie in der Zukunft?	 Feucht

15:15	 Diskussion

Session 4a | Physiotherapie 
Vorsitz: Diemer, Schoch

Satellitensymposium 1

09:00	 Knie-nahe Osteotomie	 Niemeyer

09:30 	 Hüft-Arthroskopie bei Impingement	 Hauschild

10:00 	 Einzige Knorpelchips-Plastik	 Salzmann

10:30 	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung 

Satellitensymposium 2 

14:30	 Sport macht Arthrose oder Sport statt Arthrose?   
		  Schoch

14:45	 Motorisches Lernen in der muskuloskelettalen  
	 Rehabilitation	 Wondrasch 

15:00	 Patellofemorales Schmerzsyndrom –  
	 was wirkt wirklich? Fallbeispiel  	 Garlich

15:15	 Die Perspektive wechseln – patientenzentriertes  
	 Management dank ICF	 Moers

15:30	 Mobilisation mit Bewegung bei Patienten nach  
	 Inversionstrauma des OSG	 Beyerlein                                               

15:45	 FAI erkennen – Konsequenzen für Sport und Training   
		  Diemer

16:00	 Ende des Kongresses



Partner und Ausstellende Informationen

Datum

20. – 21. Januar 2017

Veranstaltungsort

Konzerthaus Freiburg  
Konrad-Adenauer-Platz 1 
79098 Freiburg

Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. Philipp Niemeyer
Prof. Dr. med. Gian Salzmann 
Univ.-Prof. Dr. med. Norbert P. Südkamp
Prof. Dr. med. Hermann Otto Mayr

Universitätsklinikum Freiburg 
Department Orthopädie und Unfallchirurgie

Kursgebühren

Facharzt/Fachärztin	 € 175,00 
AGA-Mitglied	 € 150,00 
Weiterbildungsassistent/in 	 € 150,00 
Physiotherapeut/in	 € 100,00 
Student/in	 €   30,00 

Get-Together  
in der Industrieausstellung 	 €   25,00

Veranstalter

Intercongress GmbH
Ingeborg-Krummer-Schroth-Str. 30 
79106 Freiburg
fon +49 761 69699-0, fax +49 761 69699-11
info.freiburg@intercongress.de

Anmeldung und Website

www.freiburger-knorpeltage.de 

Zertifizierung

Die Freiburger Knorpeltage 2017 wurden von 
der Ärztekammer Baden-Württemberg mit 12 
CME Punkten zertifiziert und haben das Güte-
siegel der AGA erhalten. 

Die Veranstaltung ist von Seiten der Deutschen 
Kniegesellschaft e.V. (DKG) als erstes Modul für 
den neuen Kniechirurgen zertifziert.

Im Bereich der Physiotherapie werden  
12 Fortbildungspunkte vergeben.
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MODUL 1

Zertif ikat Kniechirurg d

er
 D

KG

Partner 

Arthrex GmbH 
81249 München

co.don AG 
14513 Teltow

Geistlich Biomaterials  
Vertriebsgesellschaft mbH 
76534 Baden-Baden

Ausstellende 

Firma	 Ort

2med GmbH	 22453 Hamburg 

Aesculap AG – a B. Braun company	 78532 Tuttlingen 

Akrus GmbH & Co. KG	 25337 Elmshorn 

Arthrex GmbH	 81249 München

Bauerfeind AG	 07937 Zeulenroda-Triebes

co.don AG	 14513 Teltow

ConMed Deutschland GmbH	 64521 Groß-Gerau	

DJO Global	 79100 Freiburg	

EPISURF MEDICAL	 11542 Stockholm, Schweden	

Geistlich Biomaterials 
Vertriebsgesellschaft mbH	 76534 Baden-Baden

Mathys Orthopädie GmbH	 44809 Bochum

medi GmbH & Co. KG	 95448 Bayreuth

OPED GmbH 	 83626 Valley 

Otto Bock HealthCare 
Deutschland GmbH	 37115 Duderstadt

PLASMACONCEPT AG	 50667 Köln

Sanitätshaus Schaub	 79111 Freiburg

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH	 10785 Berlin

Smith & Nephew GmbH	 22763 Hamburg 

SPORLASTIC	 72622 Nürtingen 

TRB Chemedica AG	 85540 Haar/München

Ziehm Imaging GmbH	 90451 Nürnberg

Stand: 19.12.2016 

Hinweis: Umfang und Bedingungen der Unterstützung durch die FSA-Unterneh-
men finden Sie unter www.freiburger-knorpeltage.de



Anreise Anreise
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Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket (one way) beträgt: 

Mit Zugbindung (verfügbar solange der Vorrat reicht)

  2. Klasse € 49,50     	   1. Klasse € 79,50 

Vollflexibel

  2. Klasse € 69,50     	   1. Klasse € 99,50 

Buchen Sie Ihre Reise telefonisch1,2 unter der Service-Nummer 
+49 (0)1806 – 31 11 53, mit dem Stichwort „Intercongress“ oder 
bestellen Sie online1,2 auf www.bahn.de. 

Wir wünschen Ihnen eine gute Reise.

1	 Telefonische Buchung unter der Service-Nummer +49 (0)1806 - 31 11 53 mit dem 
Stichwort „Intercongress“. Bitte halten Sie Ihre Kreditkarte zur Zahlung bereit. Die 
Hotline ist Montag bis Samstag von 7:00 - 22:00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten 
betragen 20 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, maximal 60 Cent pro Anruf 
aus den Mobilfunknetzen.

2	 Beachten Sie bitte, dass für die Bezahlung mittels Kreditkarte ein Zahlungsmittelent-
gelt entsprechend Beförderungsbedingungen für Personen durch die Unternehmen 
der Deutschen Bahn AG (BB Personenverkehr) erhoben wird.

Mit dem Auto

Von Norden und Süden über die Rheintalautobahn A5 Frank-
furt-Basel, Ausfahrt Freiburg Stadtmitte. Vom Autobahnzubrin-
ger Mitte bis zum Konzerthaus Freiburg ca. 10 min. Fahrtzeit, 
die Anfahrt ist ausgeschildert.

A81 Stuttgart-Singen und B31 (Höllental), Donaueschingen, 
Titisee-Neustadt. Freiburg auf der Schwarzwaldstraße passie-
ren, Übergang in Schreiberstraße, Richtung Autobahnzubringer 
Mitte. Die Anfahrt zum Konzerthaus Freiburg ist ausgeschildert.

Parkplätze finden Sie direkt in der zugehörigen Konzerthaus-
garage.

Mit der Bahn

Erfolgreich ankommen.

Ab 49,50 € mit dem Veranstaltungsticket deutschlandweit.

Intercongress bietet Ihnen in Kooperation mit der Deutschen 
Bahn ein Angebot für Ihre bequeme Reise zur Veranstaltung an. 
So wird für Sie Reisezeit ganz schnell zu Ihrer Zeit. Nutzen Sie 
Ihre Fahrt einfach zum Arbeiten, Lesen oder Entspannen. Für 
was Sie sich auch entscheiden, Sie reisen in jedem Fall mit dem 
Veranstaltungsticket im Fernverkehr der Deutschen Bahn mit 
100 % Ökostrom. 

Jo Kirchner/DB
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ReferierendeReferierende

Dr. med. Andrea Achtnich
Klinikum rechts der Isar, TU München, München

Dr. med. Ralph Akoto
Asklepios Klinik St. Georg, Chirurgisch-Traumatologisches Zentrum, Hamburg

Prof. Dr. med. Peter Angele
Universitätsklinikum Regensburg, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, 
Regensburg

Prof. Dr. med. Markus Arnold
LEONARDO, 4142 Basel, Schweiz 

PD Dr. med. habil. Matthias Aurich
Kliniken Leipziger Land GmbH, Klinikum Borna, Borna

PD Dr. med. Knut Beitzel
TU München, Abteilung für orthopädische Sportmedizin, München

Dr. med. Philipp Ahrens
Sportklinik Stuttgart, Stuttgart

Dr. biol. Claus Beyerlein
Physiotherapie Beyerlein, Ulm 

Dr. med. Lorenz Büchler
Spitzalzentrum Centre hospitalier Biel-Bienne, Orthopädie, Biel, Schweiz

Frank Diemer
Fortbildungen für orthopädische Medizin und manuelle Therapie, Stuttgart 

Prof. Dr. med. Michael Dienst
OCM Klinik, München

Dr. med. Matthias Feucht
Universitätsklinikum Freiburg, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, Freiburg

PD Dr. med. Stefan Fickert
sporthopaedicum straubing regensburg, Straubing 

Dr. med. Mellany Galla
Chirurgie im Medicinum, Hildesheim

Christian Garlich
PULZ Freiburg, Freiburg 

PD Dr. med. Oliver Hauschild
Universitätsklinikum Freiburg, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, Freiburg 

Matthias Keller
OS Institut, Bewegung für Orthopädie und Sportmedizin, München 

Dr. med. Manuel Köhne
OCM Klinik, München 

Dr. med. Jens Mainzer
Schulthess Klinik, Obere Extremität, Zürich, Schweiz

Dr. med. Bastian Marquass
Universitätsklinikum Leipzig, Leipzig 

Prof. Dr. med. Hermann O. Mayr
Schön Klinik München Harlaching, Zentrum für Knie-, Hüft- und Schulterchirurgie, 
München

Dr. med. Gregor Möckel
Arthropädicum, Berlin 

Stephanie Moers
PULZ Freiburg, Freiburg 

PD Dr. med. Florian Naal
Schulthess Klinik, Zürich, Schweiz

Prof. Dr. med. Philipp Niemeyer
Klinikum der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Department Orthopädie  
und Traumatologie, Freiburg

PD Dr. med. Thomas R. Niethammer
Ludwig-Maximilians-Universität München, Klinikum der Universität München, 
München

Prof. Dr. med. Gian M. Salzmann
Schulthess Klinik, Orthopädie, Zürich, Schweiz

Wolfgang Schoch M.Sc
PULZ Freiburg, Freiburg 

Heiko Schott
Schmelter & Schott, Gelsenkirchen 

Univ.-Prof. Dr. Norbert P. Südkamp
Klinikum der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Department Orthopädie  
und Traumatologie, Freiburg 

Prof. Dr. med. Markus Walther
Schön Klinik München Harlaching, Zentrum für Fuß- und Sprunggelenkchirurgie, 
München

Dr. Florian Weiß
Jameda GmbH, München 

PD Dr. med. Götz Welsch
UKE Athleticum Hamburg, Hamburg

Dr. Barbara Wondrasch
Fachhochschule St. Pölten, Physiotherapie, St. Pölten, Österreich
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Vier Standorte – ein Standpunkt: 
Kundennähe.
Mit besten Beziehungen in allen rele-
vanten Bereichen aktivieren und ver-
knüpfen wir Kompetenzen – vor Ort 
und in ganz Europa. Routiniert durch 
langjährige Erfahrung, mit wertvollen 

Kontakten und hoch effektiv in der 
konstruktiven Teamarbeit. Bei der 
hohen Verantwortung ist jeder Auf-
gabenbereich ein Vertrauensposten. 
Gegenseitige Wertschätzung ist ein 
wichtiger „Botenstoff“ zur sicheren 
Verständigung unter allen Beteiligten.

www.intercongress.de

Berlin    Düsseldorf    Freiburg    Wiesbaden

Vier Standorte – ein Standpunkt: Kontakten und hoch effektiv in der 

Berlin    Düsseldorf    Freiburg    Wiesbaden

Konsequent geht 
auch herzlich – 
warum Stringenz uns 
so beweglich macht.
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Notizen
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Arthrex ACP®-Therapie 
Doppelspritzensystem
Autologes Conditioniertes Plasma (ACP)

Vorteile
 ■ Autologe, regenerative Therapie

 ■ Aufbereitung des autologen  
Plasmas in nur 10 Minuten

 ■ Geschlossenes und steriles  
System zur Aufbereitung und  
Applikation

Wirkungsweise
 ■ Hemmung möglicher  

Entzündungsvorgänge

 ■ Einleitung von  
Regenerationsprozessen  
und Schmerzreduktion

 ■ Unterstützung der Heilungs- 
vorgänge

Vielfältige Einsatzmöglichkeiten
 ■ Akute Verletzungen von  

Sehnen, Bändern und Muskeln

 ■ Chronische Erkrankung  
wie Arthrose und Sehnen- 
entzündungen

ACP-Doppelspritze
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